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Eidgenössische polytechnische Schule in Zürich.
In Ausführung des Art. 8 des Réglementes für die Diplom-

prüfungen vom 28. Mai 1901 wird hiermit bekannt gemacht, dass
der schweizerische Schulrat dem Studierenden der eidgenössischen
polytechnischen Schule

G i l l i é r o n , Gaston, von Corcelles-le-Jorat (Waadt),

auf Grund der abgelegten Prüfungen das D i p l o m als Ar -
c h i t e k t erteilt hat.

Z ü r i c h , den 30. Januar 1911.

Der Präsident des Schweiz. Schulrates:

Dr. R. Gnehm.

Sammlung der Tarifentscheide zum schweizerischen
Gebrauchszolltarif.

Die neue Zusammenstellung der vom 31. Mai 1907 (Datum
der letzten bereinigten Gebrauchstarifausgabe) bis 31. Dezember
1910 durch das Zolldepartement erlassenen Tarifentscheide
ist im Drucke erschienen und kann zum Preise von 20 Rappen
per Exemplar bei den Zolldirektionen in Basel, Schaff hausen.
Chur, Lugano, Lausanne und Genf, sowie bei den Hauptzoll-
ämtern in Bern, Luzern, St. Gallen und Zürich bezogen werden.

Bei diesem Anlasse machen wir neuerdings auf das gegen
Ende des Jahres 1910 in deutscher Sprache erschienene „Waren-
verzeichnis zum schweizerischen Zolltarif" (957 Druckseiten) auf-
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merksam, das bei den nämlichen Stellen zum Preise von Fr. 2. 50
per Exemplar erhältlich ist.

B e r n , den 28. Januar 1911. (3..).

Schweiz. Oberzolldirektion.

Warenbeschädigung anlässlich der Verzollung.
(Reproduziert.)

Infolge häufiger Reklamationen wegen "Warenbeschädigungen
bei Anlass der Verzollung wird auf die Bestimmungen von Art. 23
des Zollgesetzes vom 28. Juni 1893 und Art. 41, letztes Alinea,
der Vollziehungsverordnung zu genanntem Gesetz aufmerksam
gemacht, wonach das Ab- und Wiederaufladen der zur zollamt-
lichen Revision zu stellenden Frachtgüter und Gepäckstücke,
das Ö f f n e n , das Aus- und W i e d e r e i n p a c k e n , sowie
das Abwiegen, das Hin- und Hertransportieren zu und von den
Revisionslokalen Sache des W a r e n f ü h r e r s , d. h. der
G ü t e r e x p e d i t i o n oder d e s m i t d e r V e r m i t t l u n g
b e a u f t r a g t e n Sped i t o r s und nicht der Organe der Zoll-
verwaltung ist.

Einzig bei den Postsendungen geschieht das Aus- und Wieder-
einpacken durch das betreffende Zollpersonal.

Reklamationen wegen Warenbeschädigung sind daher, abge-
sehen von Postsendungen, nicht an die Zollverwaltung, sondern
an d i e j e n i g e S p e d i t i o n s v e r m i t t l u n g zu richten, welche
im Namen des Empfängers die Zollformalitäten zu erfüllen hatte.

B e r n , den 28. Januar 1898.

Schweiz. Oberzolldirektion.
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